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Ölpreis
Unruhe 

Der Ölpreis sorgt für Unruhe. 
Warnungen z.B. der IEA wer-

den laut, dass dieser „zu niedrige“ 
Ölpreis - also um die 40 und zuletzt 
50 USD je Barrel - die Suche neu-
er Quellen bzw. den Ausbau beste-
hender Förderungen behindere. 
Dann Meldungen, dass die WTI 
(West Texas Intermediate) Notie-
rung ihre Bedeutung als Öl-Refe-
renzpreis verloren hat wegen der 
Lagerhaltungsengpässe in Cushing, 
Oklahoma, und auch durch Hedge 
Fonds; Notierungen von Brent Öl 
seien auf dem Vormarsch. 
Und nicht zuletzt am Horizont die 
Idee des Oil Peak, dass die Ver-
fügbarkeit von Rohöl eine abneh-
mende Konstante ist.

Doral Energy
Da traf es sich gut, dass wir mit 
Everett Willard „Will“ Gray, II, 
Vice Chairman und CEO von Do-
ral Energy aus Midland, Texas ein 
Gespräch führen konnten. 
Doral ist so etwas wie ein mittel-
ständisches Unternehmen in der 
Ölförderung, regional aktiv und 
erfrischend offen in dieser Welt der 
Ölmultis. 
Die Ölförderung liegt zurzeit bei 
ca. 68 Tsd./Barrel monatlich, Doral 
will durch Zukauf neuer Ölfelder 

die Förderung erheblich auszudeh-
nen.

Entwicklung Ölpreis
Wir fragten Will Gray, wo er den 
Ölpreis in naher Zukunft und Ende 
2009 sehen würde. Seiner Mei-
nung ist ein Umfeld vorhanden, der 
einen Ölpreis im Trend von über 60 
Dollar in den nächsten Jahren vor-
gibt. Da der WTI inzwischen bei 
über 50 USD/Barrel liege, wird 
seiner Meinung nach die Marke 
von 60 USD/Barrel im 2. Halbjahr 
erreicht werden mit einem Durch-
schnittspreis für 2009 von 49 USD 
Barrel. Das allerdings könnte sich 
schnell ändern, abhängig von ex-
ternen Einflüssen auf Angebot 
und Nachfrage sowie geopolitische 
Probleme.

WTI und Brent
Zur Bedeutung von WTI befragt, 
erklärt er uns, dass dieser ein zu-
verlässiger Referenzpreis über 
viele Jahrzehnte war. Auch weil 
die USA der Hauptabnehmer von 
Erdöl sei. 
Mit neuen starken Verbrauchern, 
so z.B. China und Indien sagte uns 
Will Gray, wird ein neuer „Gold-
standard“ notwendig. 
Auch wären die Rohöl Preise auf 
US Dollar Basis und würden von 
der Stärke der Währung abhängig 
sein, was nicht notwendigerweise 

Everett Willard "Will" Gray, II 
CEO Doral Energy 

http://www.hardfacts-online.de/content/view/29/35/
http://www.hardfacts-online.de/content/view/316/91/


HardFacts
Solid and Liquid Resources, Energy

 
02 | 2009    HardFacts Informationen zu Ressourcen und Energien für Entscheidungsträger, Unternehmer und Investoren 	 Seite 2

den wahren Wert des Rohöls wie-
dergeben würde. 
Wir befragten ihn weiter zur ab-
weichenden Preisentwicklung von 
WTI und Brent Öl in den letzten 
Monaten. 
Seiner Meinung nach hätten die 
UK Oil Traders eine bullish Per-
spektive, mehr als die US Traders. 
Daher hätten wir einen stärkeren 
Brent Öl gesehen. Der Unterschied 
verschwand in den letzten Wo-
chen, wegen der Förderungsein-
schränkungen durch OPEC und 
Hinweise, dass die US Wirtschaft 
„auf einer Bodenbildung“ ange-
kommen sei, mit einem Kaufsignal 
für WTI.

OPEC
Würden denn die Beschlüsse zum 
Förderrückgang von allen OPEC 
Mitgliedern befolgt werden, trotz 
des großen Bedarfes nach Geld-
einnahmen wie z.B. im Falle Vene-
zuela, fragten wir weiter. 
Will Gray wies auf die dominan-
te Stellung von Saudi Arabien hin, 
und stellte fest, dass auf der OPEC 
Tagung im letzten Monat man 
nicht auf höhere Förderückgänge 
gezielt habe, sondern vielmehr auf 
Einhaltung der schon beschlos-
senen Rückgänge. Die wesentliche 
Frage sei, wie Saudi Arabien als 
starke Kraft wohl reagiert, wenn 
die Quoten von einzelnen Mitglie-
dern nicht eingehalten werden.

Förderungsausweitung
Wir wollten Will Grays Meinung 
zur Warnung der IEA hören. Die 
IEA fürchtet, dass niedrige Öler-
löse die Ausweitung neuer Förde-
rungen nicht zulässt. Wären denn 
noch viele neue Förderungen denk-
bar? 
Hier sagte er uns, dass natürlich 
mit der Entwicklung neuer Tech-
nologien neue Reserven entdeckt 
werden können. 

Das wäre sicher der Fall mit den 
Ölsandvorkommen in Kanada und 
Offshore Reserven im tieferen 
Wasser im Golf von Mexiko. 
Aber wie bei jedem Produkt ist das 
Interesse in Entwicklung und in In-
vestitionen abhängig von den Ver-
marktungsmöglichkeiten. Wenn 
die Vermarktung keinen Vorteil 
etwa als Cash Flow oder als Geld-
investment bringt, dann richtet sich 
das Interesse auf andere Märkte.

Peak Oil
Für uns zusammenhängend ist 
auch die Frage des Peak Oil. 
So fragten wir Will Gray, ob wir 
seiner Meinung nach die maxima-
le Ölförderung schon überschritten 
hätten. 
Er sagte uns, dass nach Prüfung 
aller ihm zugänglichen Informati-
onen er zur persönlichen Überzeu-
gung gekommen sei, dass wir Peak 
Oil schon überschritten haben und 
somit die Versorgung der Welt mit 
Rohöl abnimmt. 
Wann Peak Oil genau stattgefun-
den hat, ist eine subjektive Ein-
schätzung, aber Tatsache sei, dass 
Peak Oil schon hinter uns liegt. 
Auch wenn neue große Ölfunde 
die Kurve des Rückganges des ver-
fügbaren Rohöls etwas flacher ge-
stalten könnten, für ihn ist es eine 
Tatsache, dass „der Tank bald leer 
ist“. 
Dabei sei neben der Frage des Zeit-
punktes wesentlich wichtiger die 
Frage was wir in der Zwischenzeit 
machen, um uns auf das Fehlen 
von Öl einzustellen. 
Wie auch immer die Antwort dazu 
ausfällt, es würden kleinere und 
unabhängige Ölproduzenten wie 
Doral sein, die helfen werden den 
US Bedarf soweit abzudecken bis 
in Breite den Verbrauchern alter-
native Energiequellen zur Verfü-
gung stehen.

Ölförderung
Photo hrx

Ölförderung Alaska
Photo Digital Stock

http://www.hardfacts-online.de/content/view/316/91/
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Ausrichtung Doral
Wir fragten daher weiter nach der 
Ausrichtung seiner Gesellschaft. 
Will Gray zitierte sein COO, dass 
„am einfachsten Öl dort zu finden 
sei, wo Öl bereits verfügbar wäre“. 
So richtet sich Doral Energy nicht 
auf einen Wettbewerb mit großen 
Ölfirmen, die bereits im Permi-
an Basin (Texas) tätig sind, son-
dern auf Chancen die von diesen 
Ölfirmen übersehen werden, weil 
sie vermeintlich zu klein sind. Do-
ral erwirbt in einer „Roll-Up Stra-
tegie“ kleinere produzierende Öl 
und Gas Quellen, die vernachläs-
sigt oder unzweckmäßig betrieben 
wurden. Doral richtet sich darauf 
ein, so erfahren wir, solche Quel-
len mit modernen Fördermethoden 
auszubauen. So können Reserven, 
die bislang unbeachtet blieben, 
wirtschaftlich verwendet werden. 
Diese Planung wird für 2009 und 
2010 angewandt werden, erfuhren 
wir. Doral wird wachsen über An-
kauf von Förderfeldern und verbes-
serter Förderung auf den bestehen-
den produzierenden Feldern. Laut 
Will Gray ist Doral eine Wachs-
tumsfirma und genießt als solche 
eine starke Aufmerksamkeit bei 
Investoren, die an diesem Wachs-
tum teilnehmen wollen.

Preisabsicherung
Uns interessierte natürlich, wie ein 
Ölproduzent seine Erlöse absichert. 
Daher haben wir Will Gray nach 
seiner Preisabsicherungsstrategie 
für das geförderte Produkt gefragt. 
Geht er nur auf die Spot Märkte? 
Er erläuterte, dass es Doral seit 
Beginn der Förderung in 2008 
geglückt ist, mit 100-130 USD je 
BArrel ein starkes Band zu bekom-
men. Dies wurde über Derivate 
festgeschrieben. 
Als die Preise von der Rekordmar-
ke von 147 USD fielen, konnte Do-

ral über einen Swap den Rest auf 
94 USD für einen Zeitraum von 
etwa 18 Monaten auf Basis der täg-
lichen Förderung festschreiben. 
Durch die Derivate konnte Doral 
Energy, so sagte uns Will Gray, für 
sich den drastischen Erlösverfall 
des Ölpreises verhindern und Do-
ral wird zukünftig Derivate benüt-
zen, um Risikominderung für die 
jetzige Förderung sowie geplanten 
neu hinzu gekaufte Förderungen 
zu betreiben.

Präsident Obama
Abschliessend fragten Will Gray 
nach der neuen US Administration 
unter Präsident Obama. 
Wird der starke Einfluß der Ölin-
dustrie bestehen bleiben? 
Seiner Meinung nach hat die neue 
Administration zu viele Heraus-
forderungen zu lösen, die größte 
ist wohl die Wirtschaftskrise. Die 
Konzentration richte sich auf di-
ese Themen und die Suche nach 
alternativen Energielösungen wur-
de erstmals von der Tagesordnung 
verdrängt. 
Er sagte uns weiter, dass er nicht 
viele Ansichten der neuen Admi-
nistration teile, jedoch darin über-
einstimme, dass größere Anstren-
gungen unternommen werden 
müssten um alternative Energie-
quellen zu finden und in Betrieb 
zu nehmen. 
Er führte weiter aus, dass auch be-
stimmte Steuervorteile für Förder-
quellen entfallen sind, was zu hö-
heren Kosten führe. Wie sich das 
auswirkt, wäre noch nicht ganz 
klar, aber seiner Meinung nach 
wird das Ganze von der Öl und 
Gas „Gemeinde“ nicht positiv auf-
genommen. 

Doral Energy ist an verschiedenen Börsen 
gelistet unter anderem in Frankfurt. Einzel-
heiten dazu erfahren Sie über die Home-
page von Doral www.doralenergy.com

Ölfeld arabischer Raum 
Photo Bloomberg

http://www.doralenergy.com
http://www.hardfacts-online.de/content/view/316/91/
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Währungen
Ausblick aus den Charts

Ankauf von Anleihen

Schweizer Notenbank übt sich 
im Ankauf von Anleihen

Die Zinsen sind weltweit im Kel-
ler und bieten kaum noch weiteren 
Senkungsspielraum. Das norma-
le geldpolitische Instrumentarium 
scheint auf den ersten Blick ausge-
reizt. 
Alle Welt schaut auf die Anleihe-
Rückkaufprogramme der US-No-
tenbank (Quantitative Easing) in 
Höhe von 1.100 Milliarden US-
Dollar, die auf diesem Wege ih-
ren Markt mit Liquidität versorgen 
will. Allerdings ist der Rückkauf 
von Staatspapieren auch für euro-
päische Notenbanken kein Tabu-
thema. Die Schweiz übt sich der-
zeitig im Umgang mit Rückkäufen 
von Frankenanleihen, um zu te-
sten, ob es sich tatsächlich um ein 
probates Mittel handeln könnte, 
den Märkten Liquidität zur Ver-
fügung zu stellen. Außerdem ist 
die Schweizer Notenbank (SNB) 
am Markt aktiv und interveniert 
gegen einen steigenden Schweizer 
Franken, so Jean-Pierre Roth, Prä-
sident des Direktoriums der SNB.
in einem Interview mit der Zeitung 
„Finanz und Wirtschaft“.
Wenn sich jetzt auch andere euro-
päische Notenbanken bewegen und 
Anleihen am Markt zurückkaufen 
würden, könnte das am Devisen-
markt spürbare Folgen haben. Wir 
werden das nächste Kaufsignal 
im Euro noch abwarten und die 
Gemeinschaftswährung von der 
Longseite her anpacken.  

EUR/USD-Wochenchart  
Oberer Chartabschnitt: EUR/
USD-Wochenchart mit gleiten-
den Durchschnittslinien (MA10 
schwarz; MA33 orange; MA72 

blau) und einem Parabolic Indica-
tor (Punkte in violett) mit einem 
ersten Verkaufssignal.
Unterer Chartabschnitt: ADX, 
Average Directional Movement 
Index (violett), zeigt erste Anzei-
chen einer Trendwende hin zum 
stärkeren Euro. Die Linien +DMI 
(grün) und –DMI (rot) haben sich 
gekreuzt und geben ein kleines 
Verkaufsignal. 

USD / Japanischer Yen
Der JPY konsolidiert auf hohem 
Niveau von 94,91 bis 98,70 und wir 
bleiben bei unserer Einschätzung,
 dass hier die 2. Aufwärtswelle 
vorbereitet wird.
Oberer Chartabschnitt: USD/JPY-
Wochenchart mit gleitenden Durch-
schnittslinien (MA10 schwarz; 
MA33 orange; MA72 blau) und 
Parabolic Indicator (Punkte in vi-
olett), in der 6. Woche mit einem 
Trading-Kaufsignal. 
Unterer Chartabschnitt: ADX, 
Average Directional Movement In-
dex (violett), trendlose Konsolidie-
rung; +DMI (grün), –DMI (rot) mit 
kleinem Kaufsignal 

USD / Rand 
Das Rückschlagspotenzial hat die 
südafrikanische Währung ausge-
lotet. Sollte der Trendkanal unter 9 
ZAR verlassen werden, lösen wir 
uns von der Position. Die Slow Sto-
chastic ist für unseren Geschmack 
zu lange im überverkauften Be-
reich, weshalb wir hier in Kürze 
eine Entscheidung treffen werden. 

Gesamt-Fazit: 
Die Währungspaare EUR/USD 
und USD/JPY könnten in den 
nächsten Tagen Handelschancen 
von der Longseite her eröffnen. 
Aus Gründen der Vorsicht warten 
wir allerdings noch etwas ab, bis 
sich bessere Kaufgelegenheiten er-
geben.

USD/JPY-Wochenchart per 26.3.09 
bei 98,1350

BÜ: USD/ZAR im Tageschart 
Quelle Findata.nz

Fragen zur Währungssituation können Sie an www.Target-trader.de  richten

USD/Euro-Wochenchart per 26.3.09

http://www.hardfacts-online.de/content/view/315/91/
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ANZEIGE

Photovoltaik
Modulpreise fallen

In der letzten Ausgabe von un-
serer Newsletter haben wir den 

Hinweis an Investoren gegeben, 
die Stromentstehungskosten bei 
neuen Anlagen scharf zu beobach-
ten. Wir regten Investoren an, sich 
von der kurzfristigen Rendite nicht 
locken zu lassen, da sich langfri-
stig auch das EEG ändern könnte.
Basis geringer Stromentstehungs-
kosten sind natürlich die Modul-
preise, die über die Umrechnung 
in Kosten in Euro für das erzeugte 
Watt leicht vergleichbar sind.

Preisrutsch
Inzwischen haben wir neue Nach-
richten aus dem Markt. Es ist ein 
erheblicher Preisrutsch in Gang 
gekommen. Viele Solarmodule 
Hersteller haben ihre tatsächlichen 
Abgabepreise unter dem Markt-
druck entscheidend verändert. 
Hinter vorgehaltener Hand haben 
wir in der Vergangenheit immer 
wieder gehört, dass die Herstel-
lungskosten je Watt für ein Modul 
deutlich unter 1 Euro lagen. Aber 
da der Markt nicht über Preise, 
sondern über Lieferbereitschaft re-
dete, waren gute Gewinne mit Mo-
dulpreisen über 3 Euro je Watt zu 

machen. Dies scheint sich seit An-
fang des Jahres 2009 zu ändern. 
Viele Hersteller von Photovoltaik 
Modulen wurden durch das nach-
lassende Investitionsinteresse ge-
zwungen von ihren gedruckten 
Preislisten im täglichen Verkaufs-
gespräch abzuweichen. Mann hört 
von Preisen die deutlich unter der 3 
Euro Marke liegen.

Genaue Angebote
Investoren in Solaranlagen tun gut 
daran, bei neuen Anlageinvestiti-
onen genaue Angebote zu fordern 
und zu vergleichen. Und die Gunst 
der Stunde durch Verhandlungen 
zu nutzen, vielleicht sogar bei be-
reits in Gang gekommenen Pro-
jekten. Wie heißt es doch in der In-
dustrie: “Das meiste Geld wird im 
Einkauf verdient“.
Investoren in Solarzellen Herstel-
ler haben hier wohl das nachsehen. 
Vielleicht steht eine Marktbereini-
gung an, sicherlich aber werden die 
Produktionsprozesse noch genauer 
auf Kosteneinsparungen durchge-
forstet. Der Markt ist einfach här-
ter geworden durch viele Anbieter 
und nicht zuletzt durch die geringe 
Investitionsbereitschaft im Zeichen 
der Wirtschaftskrise.

ANZEIGE

Sonnige Aussichten für Investoren 
Photo:hrx

Gold?

RESOURCES LTD

Albanien?

HIer klicken für 
weitere Daten!

http://www.planetinvest.de/module/newsletterpublic/newsletter_html_vorschau.asp?id=90&action=v
http://www.hardfacts-online.de/content/view/314/91/
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AuSSensicht
Nabelschau?

What’s the matter with you 
people?

Was auf Deutsch frei übersetzt 
wohl soviel heißt kann, wie „Habt 
ihr sie noch alle?“ 
Es war das erste mal, dass ich als 
häufiger Zuhörer von Präsentati-
onen von Minengesellschaften am 
Ende einer solchen so angespro-
chen wurde. 
Aber Mitte März habe ich und etwa 
weitere 15 Teilnehmer genau das 
zu hören bekommen. David Patter-
son, Chairman von Donner Metals 
Ltd. aus Vancouver, forderte uns 
damit heraus.
Er berichtete nämlich von seiner 
aktuellen Tour: in Kalifornien und 
Ostküste USA kam er sich vor wie 
in einem geriatrischen Rekonva-
leszenz-Haus, in dem alle auf ein 
kostenloses Mittagessen hofften. 
In London hätte man nicht mal die 
Anstandsfrist nach seinem Vortrag 

eingehalten: die Finanzexperten 
wären sofort aufgebrochen, weil sie 
sich wohl versichern mussten, dass 
ihre Schreibtische noch da wären. 
Dann Frankfurt. 
Volle Einkaufstüten, gelassene 
Menschen auf den Strassen, ent-
spannte Gesichter bei seinen Zu-
hörern. 
Dann Augsburg und jetzt Mün-
chen. Aufmerksame interessierte 
Zuhörer, viele Fragen. 
Ja, hätten wir denn noch nicht ge-
hört, dass eine Wirtschaftskrise 
weltweit umgeht?
Da war ich doch froh, nicht mehr 
im englischen Sprachraum zu le-
ben, wo die Schwingungen zwi-
schen Panik und Fröhlichkeit so-
viel kürzer sind. 
Froh bei uns die „bayerische Ge-
lassenheit“ täglich zu spüren. 
Was angesichts der gerade veröf-
fentlichten Ifo-Horrormeldungen 
nur bedingt hilft. (AC)

A. Chaves  
Herausgeber HardFacts

http://www.hardfacts-online.de
http://www.hardfacts-online.de/content/view/310/91/
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Name WPK Close Allocate       Seit
Futures
BRENT OIL-FUTURE 000722 52,70  overweight 	  20.03.09 
BRENT INDEX ICE 000723 52,86  overweight 	  23.03.09 
CRUDEOIL-FUT. 000510 53,49  overweight 	  05.03.09 
OPEC OILBASKET USDBARREL 000724 50,43  overweight 	  06.03.09 
US. PHLX OIL SERVICE OSX 000410 137,60  overweight 	  24.03.09 
PALLADIUM-FUT. 000514 218,75 neutral 	  02.03.09 
CC-INDEX-FUT. 000652 375,04 underweight 	  17.03.09 
GOLD-FUTURE 000511 934,59 underweight 	  12.03.09 
SILVER-FUTURE 000513 13,51 underweight 	  12.03.09 
Rohstoffe
COPPER USD TON 999197 3.924,25  overweight 	  10.03.09 
JSE GOLD 000805 2.943,81  overweight 	  18.03.09 
PLATIN USD OUNCE 999202 1.122,00  overweight 	  29.12.08 
ALUMINIUM USDTON 999190 1.360,00 neutral 	  20.03.09 
PALLADIUM USDOUNCE 999199 207,00 neutral 	  02.03.09 
US. AMEX GOLD BUGS HUI 969557 334,20 neutral 	  20.03.09 
US.PHLXGOLD+SILVER XAU 969412 138,91 neutral 	  24.03.09 
US.AMEX OIL 969558 903,20 underweight 	  09.02.09 
GOLD USD OUNCE 999001 929,00 underweight 	  12.03.09 
NICKEL USDTON 999005 9.507,00 underweight 	  19.02.09 
US ROHöL-BENZIN-LAGERB. 006216 337,10 underweight 	  09.08.07 

Name WPK Close Allocate       Seit
CHF SWITZERL. REF EURCHF 965407 1,52  overweight 	  16.03.09 
GBP UKREFEURGBP 965308 0,92  overweight 	  19.03.09 
HKD HONGKONG FX EURHK$ 000054 10,51  overweight 	  25.03.09 
INR INDIA FXEURINR 000071 68,66  overweight 	  12.03.09 
JPY JAPANREFER.EURJPY 965262 131,82  overweight 	  03.03.09 
PHP PHILIPPINENEURPHP 000075 65,21  overweight 	  24.03.09 
SGD SINGAPOREEURSG$ 000057 2,04  overweight 	  24.03.09 
THB THAILANDEURTHB 000059 47,92  overweight 	  24.03.09 
CAD CANADAREF.EURCA$ 965466 1,66 neutral 	  23.03.09 
HUF HUNGARYFXEURHUF 000063 301,72 neutral 	  17.03.09 
IDR INDONESIA FXEURIDR 000058 neutral 	  19.02.09 
MXN MEXICOEURMXP 000064 19,27 neutral 	  19.03.09 
NZD NEWZEELANDEURNZ$ 000069 2,35 neutral 	  25.03.09 
PLN POLENEURPLN 000066 4,55 neutral 	  06.03.09 
RUB RUSSIAFXEURRUR 000037 45,38 neutral 	  23.02.09 
SEK SWEDEN REF. EURSEK 965467 10,93 neutral 	  24.03.09 
USD CROSSRATE FXUSDJPY 000080 98,31 neutral 	  26.03.09 
USD USA REFERENZP EUR 965275 1,34 neutral 	  19.03.09 
ZAR SOUTH AFRI FX EURZAR 000067 12,81 neutral 	  09.03.09 
AUD AUSTRALIA FXEURAUD 000051 1,93 underweight 	  12.02.09 
CZK CZECHIAFXEURCZK 000053 27,43 underweight 	  20.03.09 
KRW SüDKOREA FX EURKRW 000034 1.806,43 underweight 	  26.03.09 
NOK NORWAYREF.EURNOK 965469 8,60 underweight 	  20.03.09 
SKK SLOWAKEIEURSKK 000061 30,12 underweight 	  04.03.09 
TRY TURKEYTRYEUR 969644 0,44 underweight 	  09.03.09 

Bericht des Vermögensverwalters
Im Musterdepot haben weiter an Boden gewonnen. Ggü Vormonat konnten wir die Rendite von + 37,7 % auf  jetzt 
+ 41,8% stiegern. Wir liegen beachtenswert gut ggü dem Marktdurchschnitt, insbesondere auch ggü dem DAX 
(nachstehende Graphik links). Die Performace liegt bei +41,79 % seit Beginn des Musterdepots am 15.3.07.
Das wurde Konto sehr defensiv mit hohen Cashpositionen verwaltet. Auch zum jetzigen Zeitpunkt liegt die Cash-
position bei 96.000 €.
Obwohl mit Conergy eine Verlustposition lange durchgehalten wurde, konnte durch geschicktes Moneymanagement 
eine beträchtliche Outperformance erzielt werden. Neuere Impulse ergeben sich aus unserem Trading System für 
Kupfer, die wir genau beachten und bei weiterer Bestätigung zu Entscheidungen führen werden. 

http://www.hardfacts-online.de/content/category/4/26/70/
http://www.hardfacts-online.de/content/category/4/26/70/
http://www.hardfacts-online.de/content/view/312/91/
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Trading Signale 31.03.09

Obige Werte liefert unser Trading-System für Aktien, Devisen und Indizes das von Profis für Händler entwickelt wurde und mit dessen Hilfe 
wir unser Musterdepot verwalten.
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Name WPK Close Allocation    Seit
Rohstoff Aktien
ANGLOGOLD ASHANTI ADR AU 38,09  overweight 	  25.03.09 
FREEPORT MCMORAN COPP FCX 40,65  overweight 	  11.02.09 
GOLDCORPADR GG 34,72  overweight 	  25.03.09 
MINASBUENAVENTURA BVN 24,15  overweight 	  25.03.09 
MINEFINDERS MFN 7,88  overweight 	  23.02.09 
OREZONERESOURCESADR OZN 0,62  overweight 	  18.12.08 
SEABRIDGE GOLDADR SA 23,53  overweight 	  16.02.09 
AGNICO-EAGLE MINES AEM 58,16 neutral 	  23.03.09 
APOLLOGOLD AGT 0,30 neutral 	  25.03.09 
BARRICKGOLD ABX 33,00 neutral 	  24.03.09 
COEUR DALENE MINES CDE 0,93 neutral 	  23.03.09 
CRYSTALLEX INTERNATIO KRY 0,25 neutral 	  07.01.09 
DRDGOLDADR DROOY 9,18 neutral 	  06.03.09 
ELDORADOGOLD EGO 9,26 neutral 	  09.03.09 
GAMMONGOLD GRS 7,55 neutral 	  20.03.09 
GOLD FIELDS ADR GFI 12,07 neutral 	  04.03.09 
GOLD RESERVE GRZ 0,69 neutral 	  17.03.09 
GOLDENSTARRESOURCE GSS 1,59 neutral 	  24.03.09 
GREATBASINGOLDADR GBG 1,54 neutral 	  24.03.09 
IAMGOLD IAG 8,78 neutral 	  24.03.09 
LIHIR GOLD LTDADR LIHR 22,63 neutral 	  23.03.09 
MINES MANAGEMENT MGN 1,98 neutral 	  18.03.09 
NEWCREST MINING AUD 011004 24,40 neutral 	  24.08.07 
NEWMONTMINING NEM 45,86 neutral 	  25.03.09 
NORTHGATE EXPLORA ADR NXG 1,39 neutral 	  23.03.09 
PACIFIC RIM MINING PMU 0,18 neutral 	  25.03.09 
RANDGOLDRESOURCES GOLD 54,00 neutral 	  24.03.09 
ROYAL GOLD RGLD 46,06 neutral 	  23.03.09 
SILVERSTANDARDADR SSRI 17,35 neutral 	  24.03.09 
YAMANA GOLD ADR AUY 9,52 neutral 	  24.03.09 
APEX SILVER MINES ADR APXSQ 0,00 underweight 	  18.03.09 
HARMONY GOLD MIN. ADR HMY 11,52 underweight 	  20.03.09 
HECLA MINING HL 2,05 underweight 	  09.02.09 
NOVAGOLDRESOURCES NG 2,67 underweight 	  05.03.09 
PANAMERICANSILVADR PAAS 18,57 underweight 	  16.03.09 
Öl Aktien
BERRY PETROLEUM BRY 10,97  overweight 	  25.03.09 
CANADIAN NATURAL RESO CNQ 42,43  overweight 	  23.03.09 
CHENIERE ENERGY LNG 4,15  overweight 	  19.03.09 
CHESAPEAKE ENERGY CHK 19,29  overweight 	  25.03.09 
DEVON ENERGY DVN 49,45  overweight 	  19.03.09 
EOG RESOURCES EOG 63,43  overweight 	  25.03.09 
HELMERICH PAYNE HP 24,54  overweight 	  24.03.09 
HESS HES 64,34  overweight 	  19.03.09 
NEWFIELD EXPLORATION NFX 25,20  overweight 	  17.03.09 
NEXEN ADR NXY 16,67  overweight 	  20.03.09 
NOBLE ENERGY NBL 54,47  overweight 	  24.03.09 
OCCIDENTAL PETROLEUM OXY 58,75  overweight 	  24.03.09 
PERMIAN BASIN ROYALT PBT 10,51  overweight 	  20.03.09 
PETROHAWK ENERGY HK 21,00  overweight 	  25.03.09 
PETROLEOBRASILEIADR PBR 34,40  overweight 	  17.03.09 
SANTOS. L STOSY 47,50  overweight 	  19.03.09 
SUBURBAN PROPANE PAR SPH 36,77  overweight 	  25.03.09 
SUNCOR ENERGY SU 23,21  overweight 	  11.03.09 
ABRAXAS PETROLEUM AXAS 1,21 neutral 	  13.03.09 
ASHLAND ASH 8,73 neutral 	  19.03.09 
ATP OIL GAS ATPG 4,96 neutral 	  13.03.09 
ATWOOD OCEANICS ATW 18,72 neutral 	  24.03.09 
BP BP 41,45 neutral 	  23.03.09 
BP PRUDHOE BAY ROYAL BPT 67,44 neutral 	  20.03.09 
CABOT OIL GAS COG 27,25 neutral 	  19.03.09 

CHEVRON CVX 69,69 neutral 	  25.03.09 
CIMAREX ENERGY XEC 20,29 neutral 	  19.03.09 
CLAYTON WILLIAMS CWEI 32,20 neutral 	  19.03.09 
COMSTOCK RESOURCES CRK 33,22 neutral 	  19.03.09 
CONTANGO OIL GAS MCF 41,11 neutral 	  19.03.09 
CROSS TIMBERS ROYALT CRT 20,35 neutral 	  20.03.09 
EDGE PETROLEUM EPEX 0,25 neutral 	  24.03.09 
FERRELL GAS PARTNERS FGP 13,57 neutral 	  25.03.09 
FOREST OIL FST 14,98 neutral 	  24.03.09 
FRONTIER OIL FTO 14,31 neutral 	  18.03.09 
GOODRICH PETROLEUM GDP 21,96 neutral 	  24.03.09 
IMPERIAL OIL IMO 36,15 neutral 	  18.03.09 
LLE ROYALTY TRUST LRT 0,46 neutral 	  23.03.09 
LUBRIZOL LZ 33,70 neutral 	  16.03.09 
MARATHON OIL MRO 26,88 neutral 	  19.03.09 
MERIDIAN RESOURCES TMR 0,28 neutral 	  23.03.09 
NORSKHYDROADR NHYDY 3,85 neutral 	  20.03.09 
NORTH EUROPEAN OIL NRT 27,68 neutral 	  27.02.09 
PANHANDLE ROYALTY PHX 17,50 neutral 	  19.03.09 
PETRO-CANADA PCZ 27,50 neutral 	  18.03.09 
PETROCHINA PTR 84,62 neutral 	  19.03.09 
PETROQUEST ENERGY PQ 2,99 neutral 	  25.03.09 
PIONEER NATURAL PXD 18,63 neutral 	  17.03.09 
RANGE RESOURCES RRC 43,95 neutral 	  12.01.09 
REPSOL. S REP 17,95 neutral 	  24.03.09 
SABINE ROYALTY TRUST SBR 37,33 neutral 	  20.03.09 
SAN JUAN BASIN ROYAL SJT 15,43 neutral 	  20.03.09 
SASOL ADR SSL 31,12 neutral 	  24.03.09 
SUNOCO LOGISTICS PART SXL 53,16 neutral 	  03.03.09 
SWIFT ENERGY SFY 7,19 neutral 	  18.03.09 
TALISMAN ENERGY TLM 11,17 neutral 	  27.01.09 
TORCH ENERGY ROYALTY TRU 2,04 neutral 	  13.03.09 
TOREADOR ROYALTY TRGL 3,05 neutral 	  16.03.09 
TOTAL TOT 52,49 neutral 	  19.03.09 
WILLIAMS COAL SEAM WTU 4,69 neutral 	  25.03.09 
WORLD FUEL SERVICES INT 32,20 neutral 	  19.03.09 
XTO ENERGY XTO 33,72 neutral 	  24.03.09 
APACHE APA 67,59 underweight 	  26.02.09 
CALLON PETROLEUM CPE 1,11 underweight 	  05.02.09 
CONOCO PHILLIPS COP 39,70 underweight 	  22.01.09 
DELTA PETROLEUM DPTR 1,36 underweight 	  19.02.09 
DOMINION RES BLACK WA DOM 14,30 underweight 	  19.03.09 
EASTERN AMERICAN NAT NGT 25,37 underweight 	  20.02.09 
ENCANA ADR ECA 43,52 underweight 	  26.02.09 
ENCORE ACQUISITION EAC 24,89 underweight 	  23.03.09 
ENERGY PARTNERS EPL 0,25 underweight 	  24.07.08 
ENERPLUS RESOURCES ERF 17,48 underweight 	  11.03.09 
ENI ADR E 41,38 underweight 	  22.01.09 
EXXON MOBIL XOM 70,16 underweight 	  09.03.09 
FXENERGYINC FXEN 3,06 underweight 	  12.03.09 
HKN HKN 1,55 underweight 	  22.01.09 
HOLLY HOC 22,61 underweight 	  09.03.09 
MARINE PETROLEUM TRU MARPS 16,79 underweight 	  10.03.09 
PARALLEL PETROLEUM PLLL 1,49 underweight 	  23.02.09 
PIONEER DRILLING PDC 3,90 underweight 	  22.01.09 
QUICKSILVER RESOURCES KWK 6,36 underweight 	  25.03.09 
ROYALE ENERGY ROYL 1,95 underweight 	  04.02.09 
STONE ENERGY SGY 3,26 underweight 	  22.01.09 
TESORO PETROLEUM TSO 14,77 underweight 	  23.03.09 
UNIT UNT 22,25 underweight 	  24.02.09 
VALERO ENERGY VLO 18,63 underweight 	  25.02.09 
WD-40 WDFC 23,80 underweight 	  23.01.09 


